
Stadtentwicklung vorantreiben – 
Mobilität weiterentwicklen
Wir setzen uns für eine Stärkung der Nah-
versorgung vor Ort ein. Den veränderten 
Mobilitätsanforderungen muss Rechnung 
getragen werden. Mit unserem Mobilitäts-
konzept greifen wir dieses Thema auf. Hier-
zu zählen u.a. die Umsetzung der Barriere-
freiheit, der weitere Ausbau der Radwege 
sowie die Verbesserung von Bus- und Bahn-
verbindungen.

Kinderbetreuung verbessern –  
Lernumfeld attraktiv gestalten
Das Angebot an Kindertagesstätten und 
auch die U3-Betreuung konnte auf Initiati-
ve der CDU hin deutlich ausgebaut werden. 
Hier werden wir auch in Zukunft ein verläss-
licher Fürsprecher für unsere Kinder sein 
und in den Kindertagesstätten für Betreu-
ungszeiten länger als 16.30 Uhr eintreten.

Wir werden - wie bereits in den letzten 
Jahren - nicht nur eine sichere Schülerbe-
förderung zu den Schulen gewährleisten, 
sondern auch das Lernumfeld an unseren 
Grundschulen weiter verbessern.  Dazu set-
zen wir uns – auch auf Landesebene – für 
kleinere Klassen ein.

Bürgerschaftliches Engagement fördern – 
Naherholung und Sicherheit stärken
Das bürgerschaftliche Engagement in Ver-
einen, im Brauchtum oder auch im kirchli-
chen und kulturellen Bereich macht unseren 
Ort zu dem, was er ist. Hier wird die CDU 
auch in Zukunft ihren Beitrag leisten, damit 
dieses Engagement gewürdigt und weiter 
gefördert wird.

Unsere Erholungsgebiete wollen wir 
dort, wo es möglich ist, ausweiten und 
besser vernetzen. Grünflächen müssen 
besser gepflegt und Kreisverkehre an- 
sprechender gestaltet werden.

Auch das Gefühl der Sicherheit trägt ent-
scheidend zur Lebensqualität bei. Es darf 
bei uns vor Ort keine Angsträume geben. 
Die CDU ist hier auch in Zukunft ein verläss-
licher Partner der Bürger und tritt für vor-
beugende Maßnahmen sowie einen konse-
quenten Einsatz des Ordnungsdienstes ein.

Integration leben – 
altersgerechtes Wohnen ermöglichen
Die Integration hier lebender Menschen 
mit Migrationshintergrund ist u.a. durch 
gezielte Sprachförderung zu unterstützen. 
Auf maßgebliches Betreiben der CDU sind 
zahlreiche Seniorenwohnungen und Pfle-
gedienstleistungen entstanden bzw. in der 
Umsetzung. Diesen Weg werden wir konse-
quent weiter beschreiten und uns zudem für 
mehr Fachärzte einsetzen.

Sparen statt Steuern erhöhen
Die CDU spricht sich für eine Stabilisierung 
des städtischen Haushaltes ohne Steuer-
erhöhungen aus! Das heißt, dass wir aktiv 
Verantwortung für die Verwendung Ihrer 
Steuergelder übernehmen und Ausgaben 
sowie Kostenpositionen kritisch prüfen. Po-
pulistische Forderungen ohne Rücksicht auf 
die finanziellen Auswirkungen für die Stadt 
widersprechen hier klar unserem Selbstver-
ständnis als Vertreter der Interessen unse-
rer Bürgerinnen und Bürger.

KERPEN

Am 25. Mai CDU wählen.

Zukunft weiter gestalten.

Gemeinsam  mit der CDU.

Für Sie in den Stadtrat

Lonie Lambertz

Das ausführliche Wahlprogramm und weitere Informationen: www.cdu-kerpen.de

Unsere Ziele.
Unsere Erfolge. Für Sie.



Bernhard Ripp
Für Sie in den Kreistag
66 Jahre, verheiratet, bis zum 31.1.2014 Leiter des 
Kerpener Gymnasiums. 
Als Mitglied des Kreistages  und stellv. Fraktionsvorsitzender 
der CDU habe ich bisher die erfolgreiche Politik von Landrat 
Werner Stump und jetzt von Michael Kreuzberg unterstützt 
und mitgeprägt. Meine Schwerpunkte waren und sind: 

• Solide Finanzen und somit weiterhin einen schuldenfreien 
Rhein-Erft-Kreis.

• Kreisentwicklungsplanung.

• Naturschutz und Landschaftspfl ege.

• Kultur und Sport.

Ich bitte Sie, mir am 25. Mai erneut oder zum ersten Male 
Ihre Stimme zu geben.

Zukunft weiter gestalten.
Gemeinsam  mit der CDU!

Zu meiner Person:

Im Stadtrat werde ich dafür eintreten, dass...

am 25. Mai bewerbe ich mich bei der Kommunalwahl für Buir-Nordost,  
Manheim und Manheim-neu als Ihre Direktkandidatin der CDU um ein Mandant 
im Stadtrat unserer Kolpingstadt Kerpen.   

• Buir lebens- und liebenswert bleibt.

• jeder sich hier wohlfühlt - klein, groß, alt und jung.

• die Entwicklungsmöglichkeiten aktiv angegangen werden.

• wegen des Tagebaus eine stetige Überwachung aller Immissionswerte erfolgt. 

• nicht nur die „großen Themen“, sondern auch die „kleinen Probleme“ vor  
der  Haustür behandelt werden.

• Ihre Anregungen und  Anliegen Gehör fi nden.

• 59 Jahre, geboren und aufgewachsen in Buir.

• Erziehungsfachwirtin, bis 1978 Erzieherin im kath. Kindergarten St. Michael, Buir.

• seit meiner Heirat vor 38 Jahren lebe ich in Manheim.

• ehrenamtlich in der kath. Kirche tätig, Unterstützerin vieler Vereine,
lange Zeit aktives Mitglied der Buirer Singgemeinschaft.

• Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses. Seit 15 Jahren Mitglied im 
Rat der Kolpingstadt Kerpen.

  

Lonie Lambertz
Jägerring 22
50170 Kerpen

So können Sie mich erreichen:

Telefon 02275-912610
lonie.lambertz@online.de
www.cdu-buir.de

Liebe Buirerinnen und Buirer im Wahlkreis 8,

Peter Krauß
Koppelkandidat für den Stadtrat 
43 Jahre, verheiratet, Land- und Forstwirt.

Gemeinsam mit der CDU Buir und Lonie Lambertz möchte ich 
mich dafür einsetzen, dass Buir trotz gestiegener  Belastungen 
lebenswert bleibt. Nur gemeinsam können wir viel erreichen. 
Die Themen Kinder, Vereinsleben und Sicherheit spielen dabei 
eine große Rolle und durch meine enge Bindung an Buir durch 
meine Frau, Schwiegereltern und meinen Bruder liegt mir Buir 
auch am Herzen. 

Unser starkes Team
für Buir.
Am 25. Mai CDU wählen.


